
KARL BARTH UND  
DIE REFORMIERTE THEOLOGIE
Relecture seiner Vorlesungen nach 100 Jahren 

Karl Barth-Vorträge 2023

Mittwoch, 10. Mai 2023 (17–20.30 Uhr)

Als frisch gebackener Göttinger Professor für reformierte Theologie hat Barth 1922 und 1923 drei Vor-
lesungen über Grundlagentexte der reformierten Theologiegeschichte gehalten: «Die Theologie Calvins 
(1922)», «Die Theologie Zwinglis (1922/23)» und «Die Theologie der reformierten Bekenntnisschriften 
(1923)». Die entsprechenden Bände liegen seit langem in der Werkausgabe vor. 
Was hat Karl Barth für die Weiterentwicklung seiner Theologie in jenen krisenhaften Jahren aus dieser 
intensiven Beschäftigung mit der reformierten Tradition gelernt? Was können wir heute – in einer anders, 
aber nicht minder krisenhaften Zeit – daraus für uns lernen? 
Zwei renommierte Kenner der Materie, Prof. em. Dr. Peter Opitz (Zürich) und Prof. em. Dr. Dr. h.c. Bruce 
L. McCormack (Princeton, USA), geben Auskunft.



PROGRAMM

17.00 Uhr  Begrüssung: Prof. Dr. Georg Pfleiderer (Präsident des KBZ),  
Dr. Dr. h.c. Bernhard Christ (Präsident der Karl Barth-Stiftung)

17.10 Uhr  Prof. em. Dr. Peter Opitz: «Barths Zwinglideutung   
in seinen Vorlesungen 1922/23»; mit Diskussion 

18.10 Uhr Pause

18.30 Uhr  Prof. em. Dr. Dr. h.c. Bruce L. McCormack: «100 Years Later:  
Karl Barth‘s Lectures on the Reformed Confessions», mit Diskussion

19.30 Uhr Apéro

Herzliche Einladung!

Referierende
 Prof. em. Dr. Dr. h.c. Bruce L. McCormack, war Charles Hodge Professor für Systematische 
Theologie am Princeton Theological Seminary.
 Prof. em. Dr. Peter Opitz, war Professor für Kirchen- und Dogmengeschichte von der  
Reformationszeit bis zur Gegenwart am Institut für Schweizerische Reformationsgeschichte  
der Universität Zürich.

Ort
Theologische Fakultät, Grosser Seminarraum, Nadelberg 10, 4051 Basel 

Anmeldung
Die Veranstaltung ist öffentlich. Aus Planungsgründen erbitten wir persönliche  
Anmeldung möglichst bis zum 30. April 2023 an: barthzentrum-theol@unibas.ch
Dr. des. Delphine Conzelmann (Koordinatorin)
Prof. Dr. Georg Pfleiderer (Präsident), Heuberg 12, 4051 Basel


